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Oeffeutliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 28 September

Vorsitzender Herr Direktor Schrader
Schriftführer Herr Dr Müller
Am Magistratstische Die Herren Oberbürgermeister

Staude Bürgermeister Schneider Stadträthe Jordan
Fubel Lohausen Zernial

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Vor
sitzende folgende von den Stadtverordneten Klinckhardt
eingebrachte und von den Stadtverordneten Dr Müller
Wolfs Görlitz und Loest mitunterzeichnete Interpellation
mit Nach authentischen Zeitungsnachrichten sind seitens
einer großen Anzahl Städte darunter Königsberg Brom
berg Köln die ebenfalls wie unsere Stadt eine Anleihe
beim Reichsinvalidenfond entnommen haben Schritte ge
than um entweder eine Reduktion des Zinsfußes von 4
auf 4 Proz oder eine verstärkte Amortisation herbeizu
führen Da die Stadt Halle dem Reichsinvalidenfond
jetzt noch gegen 4 /z Proz Verzinsung über 2 /z Millio
nen Mark schuldet so erlaubt sich Unterzeichneter anzu
fragen ob der Magistrat beim jchigen Stande des Geld
marktes zur Erleichterung des Stadtsäckels Willens ist
gleichfalls Schritte zur Herbeiführung einer Reduktion des
Zinsfußes event einer verstärkten Amortisation zu thun
Herr Oberbürgermeister Staude erklärt zur Beantwor
tung der Interpellation daß der Magistrat jedenfalls
Mittel und Wege suchen werde um in dem Sinne des
Herrn Interpellanten den Stadtsäckel zu entlasten

Genehmigung des Abkommens mit den Francke
schen Stiftungen bezügl der Straßenreinigung
Referent Herr Demuth Der Magistrat hat mit den
Francke schen Stiftungen ein vorläufiges Abkommen dahin
getroffen daß die Reinigung der Lindenstraße incl Schnee
und Eisabfuhren zur Winterszeit längs der Gartenfront
der Stiftungen gegen ein von diesen zu zahlendes Pausch
quantum von jährlich 300 Mk seitens der Stadt be
wirkt werde und ersucht die Versammlung um Geneh
migung dieses Abkommens wobei bemerkt wird daß das
selbe nur so lange in ziraft bleiben soll als nicht Neu
bauten auf der jetzigen Grenze der Stiftungen längs der
Lindenstraße errichtet werden Die Finanzkommission er
kläre sich mit dem Modus dieser Regelung einverstanden
jedoch glaube dieselbe bei aller Anerkennung der Berech
tigung den Francke schen Stiftungen seitens der Stadt
thunlichst entgegen zu kommen daß die Entschädigungs
summe für Reinigung der Straße doch zu niedrig gegriffen
sei und in keinem Verhältniß zu dem wirklichen Aufwande
stehe welchen die Stadt voraussichtlich für diese Arbeiten
werde zu machen haben Die Kommission empfiehlt des
halb die Summe auf 500 Mark zu erhöhen und für die
angeschlagene Bedingung der Dauer dieses Verhältnisses
besser eine gegenseitige vierteljährliche Kündigung desselben
zu stipuliren Herr Görlitz besorgt aus einem solchen
Vertragsverhältniß mögliche Unzuträglichkeiten und möchte
lieber daß man den Francke schen Stiftungen die Sorge
für die Reiniguug selbst überlasse denselben aber seitens
der Stadt einen subventionellen Zuschuß osserire Herr
Loest neigt auch der Ansicht des Vorredners zu während
Herr Döuitz es für das Gerathenste hält daß die Stadt
die Reinigung zwar übernehme die Francke schen Stiftun
gen aber für die Erstattung der Selbstkosten aufzukommen
haben dies sei eine rein geschäftliche Lösung der Frage
wobei Unzuträglichkeiten jeder Art ausgeschlossen wären
Freiherr v Hagen kann den vorgeschlagenen Ausweg
einer an die Francke schen Stiftungen zu zahlenden Sub
vention nicht für einen glücklichen halten und nachdem
auch Herr Bürgermeister Schneider für den vom Ma
gistrat vorgeschlagenen und von der Finanzkommission
adoptirten Modus der Regelung gesprochen wurde der
Antrag der Kommission die Straßenreinigung gegen ein
seitens der Francke schen Stiftungen zu zahlendes jähr
liches Pauschquantum von 500 Mark unter dem Vorbe
halte vierteljährlicher Kündigung des Vertrags zu über
nehmen angenommen

Ertheilung des Zuschlags zu den Pachtge
boten für mehrere Ackerparzellen des Südfried
hoses Referent Herr Tombo Der für jetzt noch
nicht zur Belegung kommende Theil des Südfriedhofes
ist seitens des Magistrats zur Verpachtung in mehreren
Parzellen gestellt worden Von dieser Fläche sind 2
Morgen 137 Quad Ruthen für eine Baumfchule reser
virt welche der städtischen Verschönerungs Kommission für
eine jährliche Pachtsumme von 85 Mk überlassen werden
soll Die Finanzkommission hat sich dem Vorgehen des
Magistrats nicht anschließen können empfiehlt vielmehr
der Verschönerungs Kommission die vorbezeichnete Acker
fläche zur Anlage einer Baumschule pachtfrei zu über
lassen und die übrigen Parzellen noch einmal zur Ver
pachtung zu stellen Die Versammlung trat dem Antrage
ihrer Kommission bei

Nachbewilligung von 500 Mk Brücken und
Uferbauten Ref Herr Colla Der im Etat vorge
sehene Verlag von 650 Mk ist bis aus wenige Mark er
schöpft doch haben sich noch verschiedene Reparaturarbeiten

als unerläßlich und unaufschiebbar herausgestellt deren
Kosten auf 500 Mk berechnet sind Der Magistrat er
sucht deshalb die bezügliche Etatposition um diesen Be
trag also ans 1150 Mk zu erhöhen womit sich die Ver
sammlung einverstanden erklärt

Bewilligung einer voraussichtlichen Mehr
ausgabe für Errichtung eines Spritzenhauses in
Glaucha Ref Herr Steinhaus Für den Bau des
bez Spritzenhauses sind im laufenden Etat 550 Mk auf
Grund einer überschläglichen Berechnung eingestellt wor

den Nach dem definitiven Anschlage wird aber eine
Summe von 890 Mk nöthig und ersucht der Magistrat
um Nachbewilligung von 340 Mk welche debattelos aus
gesprochen wird

Festsetzunjgderder Sparkasse für Mitbenutzung
der Räume im Sparkassengebäude zu gewähren
den Miethsentschädigung Ref Freih v Hagen
Bisher war nur für die Räume des Standesamtes
ein jährlicher Miethspreis von 1200 M festgesetzt Unter
Vorbehalt der Zustimmung der Stadtverordnetenversamm
lung hat der Magistrat nun auch für die übrigen in dem
Gebäude untergebrachten Verwaltungsräume den Mieths
preis normirt und zwar für die Armenverwaltung
auf 500 Mark für das Wegebaubureau auf 150 M
für das Magistratssitzungszimmer auf 500 M
und für das Gas und Wasserwerk auf 1200 M
Die Versammlung erklärt sich mit diesen Festsetzungen ein
verstanden und genehmigt auch den vorgeschlagenen Ver
theilungsmodus der Beleuchtuugs und Heizungskosten
für die in Rede stehenden Räume

Genehmigung von Etatüberschreitungen bei
de r Schulkasse pr 1884/85 Ref Hr Colla Die
bei der Schulkasse entstandenen Etatsüberschreitungen be
tragen im Ganzen die Summe von 3622 Mark Zur
Deckung dieser Überschreitungen bedarf es keines Extra
zuschusses da der etatlich festgesetzte Kämmereizuschuß mit
132,260 M nur in Höhe von 126,036 Mark demnach
mit 6233 M weniger in Anspruch genommen ist Die
Nachbewilligung wurde ausgesprochen

Genehmigung der Bauzeichnungen und An
schläge zumSüdfriedhofe Ref Herr Hildebrandt
Von den der Versammlung vorgelegten Bauzeichnungen
und Anschlägen zum Südfriedhofe sind bisher nur die
der Leichenhalle mit Aufseherwohnung der Wasserleitung
und der Aschen und Müllgrube genehmigt Zur Geneh
migung liegen heute noch folgende Bauzeichnungen und
Anschläge vor Das Verwaltungsgebäude mit 17,400
Mk die Umsriedigungsmauer und Thorwege der
Höfe mit 4500 Mk das Stallgebäude mit4100Mk
das Gitter an der Straße mit 12,300 Mk nnv das
Gitter zwischen Gärtnerei und Wirthschaftshof mit 400 Mk

Antrag auf Genehmigung der vierteljährlichen
Prännmerando Gehaltszahlung an die etats
mäßig und auf Lebenszeit angestellten städti
schen Beamten und Lehrer Ref Freih v Hagen
empfiehlt Namens der Finanzkommission die Magistrats
vorlage und hält derselbe es nur sür wünschenswerth
daß dem Magistrate die Besugniß ertheilt werde in ein
zelnen möglichen Fällen wie z B bei leichtsinniger Wirth
schaftshaltung die bisher übliche monatliche Zahlung
beizubehalten Von verschiedenen Seiten wird auf das
Bedenkliche dieser zu ertheilenden Besugniß hingewiesen und

vor der Annahme derselben gewarnt Herr Lutze glaubt
nicht daß man mit dieser Neuerung allen Beamten einen
Gefallen thun werde ganz bestimmt wisse er aus dem
Kreise der unteren Beamten daß man dort keineswegs
über diese neue Maßregel allgemein erfreut sei Er möchte
deshalb den Antrag stellen für heute die Beschlußfassung
auszusetzen und zuvor erst die betheiligten städtischen Be
amten über diese Neuerung zu hören Herr Bürgermeister
Schneider tritt dem entschieden entgegen und weist auf
die gleiche Gehaltszahlung bei den königl Behörden hin
wo irgendwelche Unzuträglichsten nicht hervorgetreten
vielmehr nur eine allgemeine Zufriedenheit sich mit der
vierteljährlichen Gehaltszahlung ausgesprochen habe Die
Versammlung beschließt hiernach allerdings nur mit kleiner
Majorität die vierteljährliche Pränumeraudozahlung des
Gehaltes und wird dieselbe bereits mit dem 1 Oktober
erfolgen

Genehmigung zur Verwendung des zur Unter
haltung der städtischen Anlagen für unvor
hergesehene Fälle zur Dispositon beider städti
schen Behörden stehenden Betrags Referent
Dr Müller Die Verschönerungs Kommission erachtet
folgende Herstellungen sür dringend nothwendig 1 die
Errichtung eines Ueberwinterungshanfes im Stadtgarten
auf 550 Mark veranschlagt 2 die Ersetzung des alten
Kessels der Wasserheizung durch einen neuen kleineren
550 Mark veranschlagt 3 die Legung eines Netzes von
Bleiröhren mit Hydranten 450 Mk veranschlagt 4 die
Verlegung der Hydranten von den Wegen auf die Rasen
plätze 300 Mark veranschlagt 5 zur Beschaffung von
eisernen Baumkörben und Bänken 300 M zusammen also
2000 Mk Der Magistrat ersucht diese Summe auf die
unter M XII zur Disposition beider städtischen Behör
den stehenden 2500 Mark anweisen zu wollen von denen
bis jetzt erst 100 Mk zur Verwendung gekommen Es
würden hiernach noch 400 Mark zur Verfügung bleiben
welche zur Vorbereitung der Ackerfläche auf dem Süd
friedhofe zu einer Baumschule verwendet werden sollen
Referent empfiehlt die Anträge zur Annahme und weist
in eingehender Weife darauf hm wie fehr gering die Be
fchaffungen der Verfchönerungs Kommifsion in den städti
schen Anlagen von dem großen Publikum geachtet werden
und wie außerordentlich wenig die Verschönerungs Kom
Mission bei dem Schutze ihrer öffentlichen Schöpfungen
durch die hiesige Polizei unterstützt werde

Herr Görlitz wünscht daß man besonders die Zahl
der Ruheplätze in den öffentlichen Anlagen thunlichst ver
mehre und auch etwas für den nahezu wüst daliegenden
großen Platz vor dem Steinthore thun möge Redner
wisse wohl daß die Verschönerungskommission mit
den verhältnißmäßig so geringen Mitteln sehr weise Haus
halten müsse er glaube aber daß eine so erfreulich auf
blühende Stadt wie Halle für den angenehmen Aufent

halt in ihren öffentlichen Anlagen weit größere Aufwände
machen könne und solle und darum könne er der Kom
mission nur anempfehlen in ihren Forderungen nicht so
blöde zu sein Herr Stadtrath Fubel erklärt daß so
wohl der Platz vor dem Steinthore wie die Anlagen am
städtischen Gymnasium für das nächste Jahr sich einer
sorgsamen Pflege erfreuen würden auch fei darauf Be
dacht genommen die Blumenbeete bereits im Frühjahr
mit Tulpen pp zu zieren Herr Klinckhardt endlich
benantragt womöglich noch in diesem Herbst die Gitter
in den Anlagen der neuen Promenade streichen zu lassen
Bei der Abstimmung wurde dieser Antrag abgelehnt da
gegen sämmtliche Anträge der Verschönerungs Kommission

angenommen
Bericht der Petitionskommission in Betreff der

Petition Reuter Referent Demuth Die Kommission
empfiehlt über die Petition zur Tagesordnung überzu
gehen dagegen beantragt sie der hinfälligen Wittwe des
verstorbenen Petenten eine jährliche Unterstützung von
500 Mark auszusetzen und dem Sohne des Petenten die
Eastellanstelle welche sein Vater inne gehabt zu geben
Auf Antrag des Herrn Görlitz wird die Unterstützungs
frage der Wittwe Reuter der Finanzkommifsion zur Vor
berathung überwiesen

Bericht der Petitionskommission in Betreff
der Petition mehrerer hiesiger Fuhrwerksbesitzer
Ref Herr Simon theilt mit daß die Kommission bean
trage über diese Petition weil sie anonym unterzeichnet
sei zur Tagesordnung überzugehen womit die Versamm
lung sich einverstanden erklärte

In der geschlossenen Sitzung wurde als Schieds
mann für den Bezirk 3a Herr Generalagent Erbs als
Armenvorsteher für den 8 Bezirk Herr Fleischermeister
Schliack und für den 4 Bezirk Herr Buchhändler
Puppendick gewählt Die übrigen Gegenstände der
Tagesordnung wurden vertagt

oOMnge Jubiläum der höheren Töchter
schule in den Francke schen Stiftungen

ii

Zur Vorfeier Montag den 28 ds Abends 6 Uhr
hatte sich der Saal des Schützenhauses am Königsplatze
dicht gefüllt Die Feier wurde durch die Ouvertüre
zur Jphigenie in Aulis von Gluck eröffnet Der Ge
fangsleiter Herr Voigt spielte sie mit einer Schülerin
den Prolog sprach eine Seminaristin welche das Examen
diesmal bestanden hatte

Das erste Bild stellte die Auffindung des Moses dar
Es folgte den ersten Auszügen die Erklärung des Bildes
dann der Gesang Dem ersten Bilde folgte Du Hirte
Israels von Kortniansky Bild und Gesang machten
einen guten Eindruck

Nausikoa ein liebliches Bild besriedigte ebenso wie der
Gesang Froh wie die Libell am Teich von Hiller

Das dritte Bild Antigone und Jsmene Antigone dar
gestellt indem sie Abschied von der Jsmene nimmt um
ihren Bruder zu begraben war eine schöne Komposition
Der Gesang Mein Ende schreckt mich nicht aus der
Jphigenie verfehlte feinen Eindruck nicht

Das vierte Bild Dornröschen Gudrun Kriem
hild als Kompositionsbild bezeichnet erntete auch Bei
fall Der Text richtete sich mehr an Kriemhild welche
das Kreuz in das Gewand ihres Gemahls stickt und da
durch seinen Tod verursacht Der Gesang Ach Gott
wem soll ich klagen bezog sich auf die Folgen

Friederun das fünfte Bild war eine sehr hübsche
Zusammenstellung und machte einen sehr guten Eindruck
Es ist ein Ros entsprungen war als Gesang die

Mignon als sechstes Bild mit dem Gesang Kennst
Du das Land von Beethoven gefiel allgemein

Den größten Beifall fand das siebente Bild der
Mutter Walten nach Schillers Glocke dem der ent
sprechende Gesang Und drinnen waltet die züchtige
Hausfrau von Romberg die Weihe gab

Germania als achtes Bild machte den Beschluß
Deutschland Deutschland über Alles erklang noch aus

den jugendlichen Kehlen und das Fest war beendet
Es war gegen zehn Uhr geworden denn die einzelnen

Bilder wurden immer aufs neue verlangt der Mutter
Walten mußte fünf Mal gezeigt werden

Wir bemerkten unter den Versammelten ehemalige
Lehrer und Schülerinnen von auswärts denen die vor
deren Plätze eingeräumt waren sowie auch eingeladene
Gäste

Der Festaktus zum fünfzigjährigen Jubiläum
der höheren Mädchenschule fand heute Dienstag
Vormittag 10 Uhr im Verfammlnngssaale der Francke
schen Stiftungen statt Der große Saal war sast bis
auf den letzten Platz von den ehemaligen und jetzigen
Schülerinnen Seminaristinnen und deren Eltern Ehren
gästen c gefüllt Inmitten des Saales stand ein mit
Blumen bekränzter Stuhl zu welchem Herr Inspektor
Dieck der vor nun fünfzig Jahren die Anstalt mit grün
dete geleitet wurde Nach dem gemeinschaftlichen Gesänge

Lobe den Herrn c verlas Herr Inspektor Dammann
auf dem mit Orangerien umstellten Katheder die Bibel
lektion Psalm 44 Vers 2 9 Hieran schloß sich die
von Schülerinnen der oberen Klassen und Seminaristinnen
gesungene Motette an Der Herr ist mein Licht und mein
Heil vor wem sollte ich mich sürchten Die Festrede
hielt ebenfalls Herr Inspektor Dammann Er knüpfte
dieselbe inhaltlich an Samuels Worte an welche dieser



bei der Errichtung des Steines Ebonezer sprach Bis
hierher hat der Herr geholfen und führte aus wie diesem
Worte eine dreifache Blüthe entsprieße Demuth Dank
und Hoffnung Das Wort Samuels auf den heutigen
Tag anwendend führte Redner noch aus daß die höhere
Töchterschule eigentlich am 25 Mai 1698 und zwar von
A H Francke selbst als Gyneceum gegründet worden
und der damalige Unterrichtsplan noch heute vorhanden
sei welcher sich in seinen Grundprinzipien völlig mit dem
der Jetztzeit decke Das für Töchter vornehmer Bürger
und für Adelige bestimmte Gyneceum prosperirte jedoch
nicht in dem Maße wie die anderen von Francke gestif
teten Schulanstalten und im Todesjahre Franckes zählte
dasselbe nur noch 8 Schülerinnen Das damals einge
gangene Gyneceum lebte als höhere Töchterschule erst am
8 Oktober 1835 wieder auf und waren es damals 67
Schülerinnen mit welchen Herr Inspektor Dieck die höhere
Mädchenschule gründete in welcher das Französische obli
gatorisch gelehrt wurde Die Anstalt ist von da ab in
stetem Wachsen begriffen gewesen Die Frequenz betrug
im Jahre 1840 schon 160 Schülerinnen 1850 220 1863
331 und in den Jahren 1879 1883 bis zu 380
Schülerinnen Die Gesammtzahl aller Schülerinnen be
trägt mehr als 2000 Herr Inspektor Dammann entwickelte
im weiteren Verlaufe seiner Rede die Prinzipien und Grund
züge des Unterrichtsplanes welcher in allen seinen Theilen
eine christlich nationale Bildung anstrebe und gedachte
hierbei noch ganz besonders der Verdienste welche Herr
Inspektor Dieck sich um die Schule im Verlaus seiner
langjährigen Wirksamkeit erworben habe Hierauf nahm
Herr Dir Frick das Wort überreichte im Namen der
königlichen Regierung Herrn Inspektor Dammann und
Herrn Lehrer Thiemann den ihnen von Sr Majestät
verliehenen Kronenorden 4 Klasse und knüpfte hieran
herzliche Worte des Dankes welche Herrn Thiemann der
am 1 Oktober in den Ruhestand eintritt ganz speziell
galten Auch Herrn Inspektor Dieck sowie den ehemaligen
Lehrern widmete er herzliche Dankesworte und gab hieraus
bekannt daß die ehemaligen Schülerinnen in pietätvoller
Erinnerung der Anstalt eine Stiftung überwiesen haben
welche sich bis jetzt auf 5500 Mark beziffert und den
dienstunfähig gewordenen Lehrerinnen zu Gute kommen
soll Herr Inspektor Dammann nahm das betreffende
ihm überreichte Dokument mit herzlichen Dankesworten
entgegen und empfing und beantwortete sodann die be
glückwünschenden Ansprachen des Vertreters der Universität

Herr Rektor umKuilioiis Prof Conrad des Vertreters
der städtischen Behörden Herr Schulrath Dr Krähe
der Deputation derLatina die Herren Rektor vr Fries
Inspektor I r Schnitze und Inspektor Palmis der De
putation der Realschule Sprecher Herr Professor
Höltzke und der Deputation der ftädt höheren Töchter
schule Zuletzt sprach noch Herr Pastor Demuth im
Namen der ehemaligen Lehrer insbesondere des Herrn
Inspektors Dieck Die Feier verlief in würdigster Weise
und wurde mit dem allgemeinen Gesänge Sollt ich
meinem Gott nicht singen nach 12 Uhr geschlossen

Aus der MM und AMgebung
Strafkammer Sitzung vom 28 Septembers

Der Arbeiter Carl Friedrich Albert Daehue hier mehr
fach vorbestraft betrat Anfangs Juli den Laden des Vik
tualienhändlers Müller hier in dessen Abwesenheit nahm
aus der Ladenkasse 1 Markstück und vom Ladentisch
eine Wurst wurde aber noch rechtzeitig abgefaßt und ihm
das Gestohlene abgenommen Dem Antrage der Staats
anwaltschaft entsprechend wurde D zu 9 Monaten Ge
fängniß und 2 Jahren Ehrenverlust verurtheilt Der
mehrfach wegen Diebstahls bestrafte Arbeiter Wilhelm
August Schaas aus Halle hatte im August d Js dem
Handelsmann Rosenkranz aus Klosterlaussitz einen Beutel
mit 45 Mark während derselbe im Gasthofe zum goldnen
Hirsch schlief aus der Hosentasche entwendet Ferner war
er beschuldigt dem Arbeiter Ratzschke hier mit welchem
er zusammen in Schlafstelle lag eine Stoffhose im Werthe
von 15 Mk weggenommen zu haben und endlich kam
Schaas eines Abends Ende August vor dem Weinhändler
Grün schen Neubau in der hiesigen Rathhausgasse vor
über wo eine Karre uud Briquettes standen Er lud
die Karre voll Briquettes und fuhr mit derselben ab um
dieselbe mit Ladung zu verkaufen am alten Markt wurde
er eingeholt und zur Woche gebracht Bestrafung mit
1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrenver
lust beantragte die Staatsanwaltschaft das Gericht er
kannte ans 2 Jahr Zuchthaus 5 Jahr Ehrenverlust und
Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht

Der Arbeiter Friedrich Mähe aus Cröllwitz und der
Brunnenarbeiter Franz Schaaf aus Giebichenstem hatten
sich auf die Anklage des Verbrechens gegen das Reichs
gefetz vom 9 Juli 1884 in ideeller Konkurrenz mit Dieb
stahl und wegen unberechtigten Fischens mittelst Explo
sionsstoffes zu verantworten Maye war gegen Pfingsten
d I mit als Arbeiter beim Brunnenausschachten auf dem
Danneberg schen Grundstücke bei Cröllwitz beschäftigt In
einem dem Schaaf gehörigen Kübel in der Baustätte lag
ein Packet Dynamit welches zum Sprengen gebraucht
und von Letzterem in Gewahrsam gehalten wurde Maye
eignete sich am Sonnabend vor Pfingsten aus dem Packet
eine halbe Dynamitpatrone an um solche am folgenden
Tage in der Saale explodiren zu lassen und die dadurch
getödteten Fische sich anzueignen Morgens des nächsten
Tages gegen 8 Uhr begab er sich in Gesellschaft des Ar
beiters Winter aus Cröllwitz an die Saale unterhalb der
Papierfabrik warf die Patrone in s Wasser und nahm
3 durch die Explosion getödtete größere Fische mit nach
Hause Schaaf erhielt vor Pfingsten von der Polizeibe
hörde auf sein Ansuchen einen Erlaubnißschein zum Spren

gen mittelst Dynamits im Brunnen des Alter schen Grund
stücks in Giebichenstem aber nur unter der Bedingung nur

den täglichen Bedarf von Dynamit an den Ort mitzunehmen
resp sicher zu verwahren Der Erlaubnißschein erlosch mit
Beendigung dieser Arbeit Schaaf erhielt nun einige Tage vor
Pfingsten vom Kaufmann Danneberg in Halle den Auf
trag auf dessen Grundstück in Cröllwitz den Brunnen aus
zuschachten Schaaf stieß auf Felsmassen Danneberg be
auftragte ihn durch schriftliche Anweifung an den Bruch
meifter Panse in Giebichenstem das erforderliche Spreng
material für seine Rechnung zu holen Panse welcher
polizeiliche Erlaubniß zum Verkauf von Sprengstoffen
hatte verabreichte Maye nach Vorlegung des Erlaubniß
scheines der Polizeibehörde Giebichenstem 2 /z Psv Dy
namit nebst Zündhütchen und Zündschnur Maye aber
hatte keine Berechtigung zu diesem Bezüge uud Empfang
nahme des Dynamits da er Wohl einen Erlaubnißschein
der Polizeibehörde Giebichenstem hatte der ihn aber hierzu
nicht berechtigte da er solchen vom Amte Nietleben wo
hin Cröllwitz gehört haben müsse Nachdem er einen
Theil des Dynamits zum Sprengen verbraucht hat er
den Rest ohne polizeiliche Erlaubniß bis 26 Mai im Be
sitz gehabt Gegen Maye beantragte die Staatsanwalt
schaft 1 Jahr und 1 Monat Gefängniß gegen Schaaf 3
Monate Gefängniß Der Gerichtshof erkannte dahin

sNeue Reichsstempelmarken j Vom 1 Oktober
d Js ab werden neue Reichsstempelmarken sowie ge
stempelte und ungestempelte Formulare zu Schlußnoten
an Stelle der bisherigen vom gleichen Tage ab ungül
tigen Stempelmaterialien von den Steuerämtern ausge
geben Die bisherigen gültigen Marken und Formulare
können gegen neue nur bei den Hanpt Stcnerämtern zu
Halle a/S und Magdeburg bis zum 31 März k I
umgetauscht werden Hinsichtlich der Höhe uud Verwen
dung dieser Marken treten ebenfalls nene Bestimmungen
in Kraft

Die Zuckerfabrik Wallwitz a Petersberge hat heute
früh mit der Campagne begonnen

Im benachbarten Reideburg herrscht gegenwärtig
unter den Kindern die Halsbräune in außerordentlich
starker Weise Zahlreiche Todesfälle sind schon einge
treten

sDer Halle sche Orchester Musik Vereinj hielt
am Sonnabend Abend im Hotel zum Kronprinzen seine
diesjährige General Versammlung ab Nach Erstattung
des Jahresberichts der Legung der mit einem befriedigen
den Plus abschließenden Jahresrechnung Prüfung und
Dechargirnng derselben wurde der nach dem Turnus aus
scheidende Herr Stadtrath Jordan in den Vorstand
wiedergewählt Nach der Versammlung fand im selben
Lokal ein Festessen statt Der Orchester Musik Verein
besteht seit dem Jahre 1814 also seit nunmehr 71 Jah
ren Wie seit langen Jahren so werden auch in dem
bevorstehenden Winterhalbjahr die Concerte allwöchentlich
Sonnabend Abends im Kronprinzen abgehalten werden

sUnglücksfälle j Ein entsetzlicher Unglücksfall wird
uns aus dem benachbarten Oppin gemeldet Der in der
dortigen Zuckerfabrik angestellte Maschinenmeister Helm
reich war gestern gegen Mittag damit beschäftigt an der
Dampfmaschine eine locker gewordene Schraube fest zu
ziehen als er plötzlich ausglitt und so unglücklich gegen
das Räderwerk siel daß er von demselben erfaßt wurde
Ehe das Werk zum Stillstand gebracht werden konnte
war dem bedauernswerthen Manne bereits der linke Arm
zermalmt und der Unterleib aufgerissen so daß die Ge
därme blos lagen auch am Hinterkörper zeigten sich
erhebliche Verletzungen In der hiesigen Klinik wohin
man den Schwerverletzten sofort überführte mußte dem
selben zunächst der linke Arm abgenommen werden Lei
der ist der strebsame junge Mann welcher Frau uud Kind
hinterläßt nur wenige Stunden nach seiner Aufnahme
in die Anstalt unter fürchterlichsten Onalen verstorben

Der bei dem Oekonom Wallenburger in Merscburg
beschäftigte Knecht Nanmann daher befand sich gestern
Vormittag mit seinem nur leicht beladeuen Geschirr ans
dem Wege nach hier Ans der Chaussee zwischen Ammen
dorf und hier wollte N die Schoßkelle verlassen glitt
aber beim Herabsteigen aus und fiel so unglücklich vor
die Räder daß ihm dieselben über den rechten Unterschen
kel hinweggingen Die Pferde stürmten hierauf mit dem
führerlosen Geschirr in rasendem Laufe die Merseburger
straße hinunter wurden aber nachdem durch Anprallen
mehrere Räder des Wagens abgegangen sonst aber weiter
kein Schaden angerichtet war bald aufgehalten N der
außer einem schweren Beinbruche uoch verschiedene gerin
gere Körperverletzungen erlitten mnße nach der hiesigen
Klinik gebracht und dort aufgenommen werden Auf
hiesigem Bahnhofe war gestern Nachmittag der bei der
Firma Grab 6 Söhne in Arbeit stehende Tischler Mörtz
von hier damit beschäftigt die Stange des zum Trans
porte von Stammholz benutzten zweirädrigen Wagens mit
dem geladenen Stamme zu verbinden als die Kette
plötzlich zerriß M wurde in Folge dessen von der em
porschnellenden Stange mit hoch genommen siel aber
bald aus nicht unbeträchtlicher Höhe wieder herab uud
zog sich durch den Sturz eine nicht unbedeutende Kopfver
letzung zu die feine Aufnahme in die Klinik nothwendig
machte Auf dem Bahnhofe Schraplau gerieth gestern
der Arbeiter Sack mit einem polnischen Arbeiter aus
Eifersucht in heftigen Streit der bald zu Thätlichkeiten
überging S erhielt tm Verlaufe derselben von seinem
Gegner einen wuchtigen Schlag mit der scharfen Kante
einer Schippe gegen den linken Unterarm so daß aus
einer tiefen Wunde das Blut unaufhaltsam hervordrang
Nachdem die beiden Hitzköpfe sich etwas abgekühlt legte
ein dortiger Arzt dem Verwundeten einen Nothverband
an und forgte für seine Aufnahme in die hiesige Klinik

Provinz und Nachbarstaaten
Querfurt Se Excellenz der Herr Kriegsminister Bron

art von Schellendorff weilt seit einigen Tagen in Ziegelroda
um in den dortigen Forsten zu jagen Äuf dem Zwiebel
markte ging der Preis des Gehänges von 28 auf 18 Pfennig
zurück

Eisleben Wie wir aus guter Quelle erfahren steht
nunmehr auch der große neue Clotilden Schacht still da der
Betrieb in Folge des niedrigen Kupfer und Silberpreises sich
nicht mehr lohnen soll Der Schacht hat s Z einen sehr
hohen Betrag gekostet

In Knantkleeberg bei Leipzig hat die Frau des Mau
rers Vierling ihren Jahre alten Knaben der im Kinder
wagen schlief durch Beilhiebe getödtet Ob die schreckliche
That im Wahnsinn begangen wurde ist noch nicht aufgeklärt

Von Mitreisenden wird dem Gothaer Tgbl glaubwür
dig mitgetheilt daß dieser Tage zwischen Kösen und Groß
heringen ein Reisender während der Fahrt des Eisenbahn
zuges von einem Wagen tV Klasse hinabgesprungen ist ohne
sich besonderen Schaden zuzufügen Der Verwegene hatte dies
gethan weil er aus Versehen über sein Reiseziel das er bal
digst erreichen wollte hinausgefahren war

Als Zeichen der Zeit wird mitgetheilt daß zur Fahnen
weihe des Militärvereins in Schwarzenbrunn die Ehren
stelle als Festjungfrau an die Meistgebende vergeben worden
sei und das Meistgebot 13 Mark 15 Pfennige betragen habe

Magdeburg 27 Sept Die Friesenfeier gestaltete sich
zu einer wahrhaft imposanten Ovation An dem Festzuge
nahmen ca 40,000 Personen Theil Am Denkmal vor der
Friesenturnhalle erwarteten die Spitzen sämmtlicher Königl
und städtischen Behörden in ihren Amtstrachten sowie Mit
glieder des Offizierkorps den Festzug In den nunmehr ge
haltenen Reden betonte zuerst Herr Stadtverordneten Vorsteher
Büchtemann im Namen des Friesenkomitees die Verdienste des
Gefeierten als Deutscher und Patriot überhaupt Herr Ober
bürgermeister Bötticher als Magdeburger speziell Eiu über
aus erhebender Augenblick der allen Theilnehmern unvergeß
lich sein wird war es als nach dem Hoch auf Se Majestät
den Kaiser und dem Gesang der Nationalhymne alle Vereine
und Korporationen entblößten Hauptes am Denkmal vorbei
zogen Lorbeerkränze auf den Sockel desselben niederlegend
Das Deukmal selbst ist in dem Genre des dortigen Bachdenk
mals ca 4Vs Meter hoch Schöpfer desselben ist Herr Bild
hauer Habs von hier welcher seinem alren Ruhme durch dieses
wahrhaft wohlgelungene Kunstwerk neue Ehre gemacht hat
Die Büste Friesens ist nach einem Portrait modellirt das
Postament ist durch Medaillons welche Ereignisse aus dessen
Leben darstellen geziert Die Vorderseite trägt die einfache
Inschrift Friesen geb den 27 September 1785 Rechts be
findet sich eine Berathung über Turnerei zwischen Iahn
Eiselen und Frieseu zu Berlin im Jahre 1810, links eine
Darstellung des Aufrufs Lützow s 1813 und auf der Rückseite
der Tod Friesens am 16 März 1814 bei la Lobbe Glück
licherweise hatte der Himmel ein Einsehen und es blieb wäh
rend der Feier trotzdem es den ganzen Morgen drohte wenig
stens von oben trocken Abends fand ein großer Kommers in
der Flora statt Die Leitung des Kommerses hatte Herr
vi Hahn übernommen Neben ihm hatten an der längs der
Bühne sich hinziehenden Tafel die Mitglieder des Friesen
Komitees uud die Ehrengäste Platz genommen Auch die
Sänger waren zur Stelle und leiteten gemeinsam mit Müh
liug s Em Geist ein Herz ein Gott soll walten diese Abend
feier ein Nachdem die letzten Töne verklungen betrat Herr
Schnlrath Plateu die vor dem Sängerpodium aufgeschlagene
Rednertribüne um die Festrede auf Friesen zu hallen Schwung
voll schilderte er den kurzen Lebenslanf Friesen s auf dem
Hintergrunde der Zeitgeschichte feierte den Jüngling der uns
amnnthe wie einer der Seligen die auf die Erde erabge
stiegen und pries ihn als das leuchtende Vorbild ür jedes
Lebensalter Wie markiges Trompetergeschmetter erklang als
dann das Lied von Lützow s wilder verwegener Jagd das
die wackere Sängerschaar mit ebenso viel Klangschönheit wie
Frische und Begeisterung vortrug Der erste Theil der Feier
war damit zu Ende die Cigarren wurden angezündet und die
Gläser gefüllt und rasch entwickelte sich nun ein buntes Leben
und Treiben

Thale a H 27 September Heute fand hier die diesjäh
rige Wanderversammlung des Thüringisch Sächsischen Vereins
für Erdkunde statt Die Betheiligung war leider in Folge des
trostlosen Regeuwetters nicht so zahlreich als wüuschenswerth
gewesen Nach einem in der Aktienbrauerei eingenvmmenen
Mittagsbrot fand ebendaselbst statt des eigentlich in Aussicht
genommenen Hexentanzplatzes der wissenschaftliche Theil seine
Erledigung Zum Vorsitzenden wurde Herr Oberlehrer Mäuß
Magdeburg gewählt Sodann ergriff Herr Ur Schwalbe
Magdeburg das Wort zu seinem Vortrag über Klima und

Krankheiten Südamerikas mit Rücksicht auf die deutsche Aus
wanderung Hieran schloß sich ein Vortrag von Vr Henkel
Magdeburg über Beziehungen zwischen der Vertheilnng von
Temperatur und Luftdruck Zuletzt sprach Herr Oberlehrer
Haushalter Rudolstadt über die neue Bahnstrecke Blanken
bnrg Tanne Er überbringt zunächst eine Einladung des Er
bauers des Herrn Direktor Schneider zu einer Befahruug
der Strecke für den Montag legt die Nothwendigkeit einer
Harzgürtelbahn bei den jetzt bestehenden sieben Sackdalinen dar
uud bedauert daß nicht schon die Linie Berlin Wetzlar den
Weg durch den Harz genommen Zuerst trat die braunschwei
gische Regierung dem Projekt näher eine Bahn auf den Harz
zu führen um der armen Bevölkerung zu helfen die Produkte
des Gebirges Eisen Holz Steine leichter zu trauSportireu
Jetzt ist die Bahn bis Hütteurode befahrbar die Technik löste
hier glänzend zum ersten Male in ganz Europa das Problem
aus der Ädhäsions in die Zahnstrecke und umgekehrt überzu
gehen Der Redner wirft noch einen Blick auf die ähnlichen
Verhältnisse im Schwarzathal Mit dem Danke an sämmt
liche Redner wird die Versammlung gegen 5 Uhr geschlossen

Gemeinnütziges
sRegeln beim Einkauf von Sveisekartoffeln s

Das praktische Wochenblatt sür alle Hausfrauen Fürs Haus
giebt in seiner neuesten Nummer sehr werthvolle Winke in
dieser Hinsicht Es heißt zum Schluß eines längeren Aufsatzes
hierüber Sogenannte rohe wilde Kartoffeln welche sich zu
Viehfutter und zur Branntweinbrennerei aber nicht für den
Tisch eignen haben meist eine dunklere Färbung der Schale
und ein roheres gelbes Fleisch Anßergewöhnlich große Kar
toffeln sind oft hohl und selten wohlschmeckend Einen ganz
geringen Speisewerth haben alte Speisekartoffeln welche bereits
stark gekeimt hatten Dieselben greifen sich weicher an und
haben eine welke faltige runzelige Außenseite Nicht selten
sucht der Händler durch Ausstellen einiger gekochter schön
aufgesprungener Knollen die Käufer von der Güte einer be
stimmten Sorte zu überzeugen Auch diese gekochten Kartoffeln
muß man sich genauer ansehen ob sie nicht vielleicht erst durch
einen Druck zwischen den Fingern künstlich zum Ansplatzen
gebracht worden sind Man muß sie anriechen um sich zu
überzeugen ob sie auch den Geruch gesunder Kartoffeln haben
und man darf dabei nicht übersehen daß der Verkäufer keine
der in der betreffenden Sorte etwa vorhandenen kranken
Knollen mitgekocht haben wird Da der Stärkeinehlgehalt
bei den veschiedenen Kartoffelarten ein sehr verschieden großer
ist so eignen sich nicht alle Kartoffelarten für alle Speisen
gleich gut Deshalb wäre es wüuschenswerth wenn einmal
ein Koch oder eine erfahrene Köchin ihre Erfahrungen nach
dieser Richtung hin zum Besten geben wollten
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Nachdem der hiesige uatiouallibcrale Verein der Stadt Halle und des Saal
kreises und der Verein der Liberalen für Halle a S und den Saalkrcis sich zu
gemeinsamem Vorgehen bei den diesjährigen Landtagswahlen geeinigt und als gemein
schaftliche Kandidaten die Herren

Meramtmmm VW Sploidvrs in Berlin
u Pros vr KMsü LorsUv in Halle a I

in Aussicht genommen haben laden wir alle liberalen und nationalliberalen Wähler
welche mit uns der Ueberzeugung sind daß nur ein einmüthiges Zusammengehen sämmt
licher liberaler Elemente unseres Wahlkreises die Gewähr sür wirksame Abwehr der aus
Eroberung unseres Wahlkreises gerichteten konservativen Bestrebungen giebt zu einer aus

Sonntag den 4 Oktober Nachm 31 Uhr
im Saale des Reuen Theaters Hierselbst stattfindenden öffentlichen Wähler Ver
sammlung ein in welcher die genannten Herren anwesend sein werden

Der Vorstand des nalimmMeralen Vereins der Stadt Halle
und des Saalkreises

Bethcke Banquier Elze Rechtsanwalt Ernst Fabrikant Graul Holzhändler
in Trotha Heilfron Rentier Kentel Gutsbesitzer in Kirchedlau Krause Glaser
meister Leopold Bergwerksdirektor Lieb au Kaufmann Mennicke Rathmann

in Löbejün Schramm Getreidehändler
Der Vorstand des Vereins der Liberalen für Halle ajS

und den Saalkreis
W G Beyer Kaufmann Th Cammerath Lohgerbermeister O Gebhardt
Photograph L Hildenhagen Stadtrath Carl Jellinghans Rentier Jochmus
Rechtsanwalt Wr Kohlschütter Professor C Meyer Kaufmann Wilhelm
Nebert Fabrikant Louis Sachs Kanfmann und Stadt Verordneter G Seusf

Stadt Verordneter r Otw Thamhayu Trautmann Rechtsanwalt
Nr Wanderin Professor Botho Wnrtze Ritterautsbesitzer

Vorträgt zmn Besten des ttirchbanvereins
Auch in diesem Jahre wie in den zwei vorhergehenden gedenken wir Vorträge

über wicktige geschichtliche Gegenstände aus der Vorzeit der Kirche in der hiesigen
Marienkirche zu veranstalten und es ist uns gelungen bewährte Kräfte unserer Stadt
für die Uebernahme dieser Vorträge willig zu machen Leitet uns hierbei der Wunsch
den evangelischen Bewohnern der Stadt Gelegenheit zu bieten sich in den großen Ereig
nissen der kirchlichen Vergangenheit zu orien iren und Interesse für die wichtigen Ange
legenheiten der evangelischen Kirche zu erwecken so möchten wir zugleich dem Kirch
bauverein Handreichung thun welcher der lebhaftesten Theilnahme und Unterstützung
zur Erreichung seiner wichtigen Ziele dringend bedarf und welchem wir eine Vermehrung
seiner Mittel durch freiwillige Gaben zuweuoen wollen

Der Zutritt zu den fünf bevorstehenden Vorträgen wird völlig srei sein und
es werden in diesem Jahre nicht wie im vorigen versuchsweise geschah käufliche Plätze
reservirt werden Aber wir hoffen von dem opferwilligen Sinn unserer Mitbürger daß
sie den Kollekten welche am Schluß der Vorträge für den Kirchbauverein gesammelt
werden sollen ihre Gaben recht reichlich zuwenden

Folgende Herren haben sich freundlich bereit erklärt an fünf aufeinanderfolgen
den Mittwoch Abendeu 8 Uhr in der Marienkirche über die

Bsrlimfer er Reformation
zu sprechen und zwar

1 Mittwoch 21 Oktober 8 Uhr Herr Prof v ZL SZüIlSr über Petrus Waldus
und die Waldenser

2 Mittwoch 28 Oktober 8 Uhr He r Pastor über Wyelisse
3 Mittwoch 4 November 8 Uhr Herr Konsistorialrath SZüÄel über Joh Hnsz
4 Mittwoch 11 November 8 Uhr Herr Prof Dr über Die deutschen

Borreformatoren
5 Mittwoch 18 November 8 Uhr Herr Prof Dr über Savonarola

Wir werden die einzelnen Vorträge seiner Zeit nochmals bekannt machen bitten
aber schon jetzt um recht zahlreichen Besuch damit wir ermuthigt werden auch in den
nächsten Jahren mit der Veranstaltung derartiger Geschichtsvorträge fortzufahren

Haile im September 1885
Der Vorstand des evangelischen Kirchbauvereins

I A O Förster
Kunstgewkl dk Verein

Donnerstag den I Oktober Abends 8 Uhr im Saale des Cafv David

1 Geschäftliche Mittheiluugen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Bortrag des Herrn Ingenieur

Die Grundgesetze zeichnerischer Darstellung
4 Vorlage von Parqnettsußböden ans der Fabrik von Otto Hetzer in Weimar
5 Ausstellung von Aufnahmen Berliner Bauten aus dem 17 u 18 Jahrhundert

Gäste sind willkommen
Der Vorstand

Stadtbaurath

Konkurrenz Ausschreibungen
des

Sri V rGNNS
zu Halle a S

1 Entwurf zu einem Titelblatte für eine in Buchform anzulegende Sammlung von
Figurentafeln welche die in den Fabriken der A Riebeck schen Montanwerke
Aktien Gesellschaft in Halle a S dargestellten Kerzen in natürlicher Größe ver

anschaulichen Geldprämie 300 Mark Erster Preis mindestens 150 Mark
Konkurrenzgebiet unbeschränkt

2 Entwurf zu einer in der Glauchaifcheu Kirche in Halle a S anzubringenden
Gedächtnißtafel für verstorbene dekorirte Krieger Ein Preis von 50 Mark
Konkurrenzgebiet Stadt Halle a S

3 Entwurf zu einer im Rathhause in Halle a S anzubringenden Votivtasel für Be
zirksvorsteher Ein Preis von 50 Mark Konknrrenzgediet Stadt Halle a S
Die besseren Entwürfe werden überdies durch Vereinsdiplome ausgezeichnet
Sämmtliche Arbeiten sind bi zum 2 November ds Js Mittags 12 Uhr bei dem

Vorstande des Kunstgewerbe Vereins z H seines Schatzmeisters des Herrn Maurer und
Zimmermeister Kuhnt Steinweg 33 von welchem auch die Programme zu den einzelnen
Konkurrenzen zu beziehen sind einzuliefern

Halle a S den 25 September 1885 Der Borstand
I i

Stadtbaurath

Bekanntmachung
Eisenbahn Tirettions Bezirk Magdeburg

Nmban Bahnhof Halle
Die Ausführung der Zimmerarbeiten incl Materiallieferung für den

Erweiterungsbau des Berlin AnHalter Lokomotivschuppens am Bahnhof Halle a/S
110 I Kiefernholz und S1VV Dachschaalnng c ist zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind gegen Einzahlung von 1 Mark von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen Zeichnungen und Massenberechnung können
auf dem Umbaubureau Empfangsgebäude eingesehen werden

Angebote sind unter Benutzung des Preisverzeichnisses und Beifügung der aner
kannten Bedingungen portofrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Zimmerarbeiten für den Berlin AnHalter Lokomotivschuppen
bis zum 1s Oktober Vormittags 11 Uhr au den Regierungs Baumeister ZiüiiiK
Hierselbst einzusenden

Die Anbieter bleiben 14 Tage an ihre Preisabgabe gebunden

Halle a/S den 24 September 1885 Königliche Eisenbahn Bauinspektion
Cötheu Leipzig

Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonne
ment auf die

CölhenMe Zeitung
Centralblatt für ganz Anhalt

und

Amtliches Blatt für den Cöthener Kreis
Preis Mark Pro Quartal

Die Cöthen sche Zeitung vereinigt eine liberale po
litische Tages Zeitnng ein unterhaltendes Sonntags
blatt und eine landwirthschastl Beilage ie hat
durch ihre Reichhaltigkeit des Stoffes sowie durch schnelle
Original Berichterstattung aus allen Orten Anhalts einen
sehr zahlreichen Leserkreis sowohl im Kreise Cöthen als
auch in ganz Anhalt speziell in landwirtschaftlichen Kreisen
erworben Inserate in der Cöthen schen Zeitung
finden wegen des amtlichen Charakters und der weit über
Anhalt hinaus sich erstreckenden Verbreitung dieses ältesten
und größten anhaltischen Organs große Verbreitung

Wir bitten um Störungen in der Expedition zu ver
meiden umgehend bei der nächsten Postanstalt oder bei
unseren Filialen auf das IV Quartal zu abonniren

KMungganstM für weibliche Dienstboten
Der unterzeichnete Verein welcher am 1 Oktober das Haus Gottesackergasse 2

übernimmt um darin eine Anstalt zur Vorbildung junger Mädchen für den
dienenden Stand einzurichten und Mitte November die Anstalt zu eröffnen gedenkt
fordert Eltern Vormünder und Andere welche einem für einen regelrechten festen Dienst
noch zu jnngen Mädchen eine tüchtige Vorbildung dafür angedeihen lassen möchten hier
durch ergebenst auf solche Mädcheu ihm zuzuführen Der Verein bezweckt folche Heran
bildung durch praktische Unterweisung in den verschiedenen Aufgaben eines geordneten
Haushalts uud durch Förderung in den dazu nöthigen weiblichen Handarbeiten Neben
diesem Hauptzweck soll die Anstalt durch ihre Hausordnung noch den großen Gewinn
einer körperlichen Erstarkung und geistigen und moralischen Befestigung für die noch un
erfahrenen Mädchen bringen ehe sie in die gefahrvolle Selbstständigkeit der meisten heutigen
Dienstverhältnisse eintreten Der Aufenthalt in der Anstalt ist auf anderthalb bis zwei
Jahre berechnet

Was in dieser Weise zum Besten der Mädchen geschieht kommt nachher auch den
Dienstherrschaften zu Gute Wir hegen deshalb auch die Zuversicht daß Alle welchen
diese das eigene häusliche Leben und das Wohl unserer Kinder so eng berührende Frage
der Gewinnung von tüchtigen und treuen Dienstmädchen am Herzen liegt sich den bis
herigen Freunden und Gönnern des Vereins anschließen und durch Unterstützung mit
Geld oder Materialien uns helfen werden die Aufgabe des Vereins zu erfüllen

Zur näheren Auskunft über die Anstalt und über die Ausnahme Bedingungen sind
die unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes bereit welche auch Anmeldungen von Bei
trägen gern in Empfang nehmen

Halle den 25 September 1885
Der Vorstand des Evangelischen Mädchenvereins

Diakonus Grüneisen Vorsitzender Rentier H Simon Rendant
Frau Cousistorialrath Dryander Frau Superint Förster Frau Oberstltnt Gros

Frau Fabrikbesitzer Jenhsch Kirchthor Frau Professor Kohlschütter
Frau Oberbürgermeister Stande Fräulein El von Vos Königsplatz

Frau Pastorin Zachariae Thorstraße

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Familien Nachrichten

Verlobt Anna Becker und Fritz Er
misch Rittergut Brücken n Gehofen Pau
line Girlich und Otto Heimberg Gotha u
Weißenfels Therefe Bennhold und Wil
helm Wedler Magdeburg Marie Werke
und Franz Gieseler Neuhaldensleben und
Dühre

Vermählt Dr Carl Böhm und Rosa
Ruthe Atzendorf Heinrich Hering u He
lene Meißner Königstein a E Julius
Bertram u Lina Werner Leipzig Arthur
Oehmichen und Anna Oehmichen Zöblitz u
Probsthaida Paul Graupner u Emmh
Schönemeher Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn Richard
Krägelin Eutritzsch Hrn Paul Brähmer
Gr Wiederitzsch Hrn Andreas Ecke Leip

zig Hrn Otto Knote Ranis Hrn Bert
hold Hesse Nordhausen Eine Tochter
Hrn Paul Heiland Weißenfels Herrn
C Fabian Sangerhausen Hrn Franz
Bruns Magdeburg Hrn Albert Wenzlau
Magdeburg

Gestorben Lehrer Karl Bornhak
Naumburg Herr Ferdinand Brehme
Weißenfels Frau Therefe Reinsberg geb

Becker Wittenberg



Donnerstag den 1 Oktober er
Vormittag 11 Uhr

versteigere ich lq i Zs ii wegen
Aufgabe des Fuhrgeschäfts

Z verdeckte gr Möbelwagen Kessel
wagen 1 Bretterblanke mit Thor
weg u Thür 4V i lang u 4S
breit 4 Stämme Langholz n versch
Geräth
HV iZKstv Anetions Kommissar

Am Z d Mts Vorm IS Uhr
versteigere ich Geiststr 4S verschiedene
Möbel

Ger Vollzieher in Halle gr Ulrichstr 9
Die berühmtesten gegen
UM ÜMeckeit

von anerkannter Güte u Wirkung empfiehlt

bestens HV gr Steinstr 1

Halle a/S 1 Oktober 1885

Ew Wohlgeboren erlaube ich mir hierdurch ergebeust anzuzeigen
daft ich am heutigen Tage

iiiMiiMmM lü ücke r lüiarlvtt tr

Material Lalanialwaaren
Wein Tabak n Cigarrengeschäft

udem
gütigst
emttht
bedie

E g b st

UsM NödsS
Schreib und Kleider Sekretäre

Sophas Vertikows Kommoden
Schränke Bettstellen n Matratzen
Tische Stühle Spiegel c in Birke
Nutzbaum und Mahagoni vollstän
dige Ausstattungen verkauft zu sehr
billigen Preisen

M Tischlermstr,
V gr Klausstraße 7 1 Treppe
Für getragene Kleidungsstücke ge

tragene Winterüberzieher Mäntel
Pelze Fracks gebrauchte Stiefeln
U s w zahlt stets die höchsten Preise

O

Markt ÄS im rothen Thurm 1 Treppe
Ein geräumiges Haus auf dem Grase

weg zu jedem Geschäft passend ist sofort
oder später zu verkaufen resp zu verpachteil
Offerten erbeten unter Hausverkauf ZZs
in der Exped d Bl

eröffnet habe Indem ich mir die Bitte erlaube mein Unternehmen durch
Ihr Vertrauen gütigst zu unterstützen gebe ich Ihnen die Versicherung
daß ich stets bemüht sein werde Sie mit bester Waare bei billigster
Preisstellung zu bediene und empfehle mich Ihrem geneigten Wohlwollen

XII IS i 5 t i li t I i I 5 i I tdvrvvrrAMllckk lleuester Mstvr
l i l l i

var Stsokusr
8

Trockenes Brennholz
in Fuhren frei Haus offerirt

SS Mötzlicherweg 6
Bkehr Fuhren Dünger verk Bockshörner 3

MW Gesucht
Agenten und Reisende zum Verkauf von
Kaffee Thee Reis und Hamburger
Cigarren an Private gegen ein Fixum
von 300 Mark und gute Provision

Hamburg KtZlk T S
I Tifchler

tüchtiger Polirer findet zum Jn
staudhalten des Lagers dauernde
Beschäftigung

Lehrmädchen und 1 Dienstmädchen ver
langt Deffen sche Eigarrensabrik Dompl 10

Aufwartung zum 1 Oktober gesucht
Sophienstrafze 28 Eing II

Ein Mädchen von 17 Jahren sucht Dienst
bei Kindern Zu erfr Wuchcrerftr 19s H, I

Jüngere Kellner gesucht kräftige
Hausburschen suchen Stelle durch

gr Schlamm 1O I

tngli8olik Iül gsrl inen
Kr

xii M88eror lviitlick WIiMn kreisen

vlul LtsvkWsr
8

k LvüMr U 8 MeWtr 28

MMWWkMr VWk
Xoztensmist UMMgSMMMz

S n U Ä S ,5 r 2 S S s I I k x
Wohnung für 60 Thlr sofort zu beziehen

Zu erfragen kl Ulrichstr 8 l im Laden
Ein Laden Markt 1t ist nächstes

Jahr 188G znm 1 April zu beziehen
Näheres bei 8 ln visi vr

In meinem Hanse Harz 10 ist eine
herrschaftliche Wohnung bestehend aus 7
Stuben mit Zubehör und Gartenbenutzung
welche von der Frau Superintendent He
rold neunzehn Jahre hindurch bewohnt
wurde zum 1 April k I zu vermiethen

Dr

Stube Kammer und Küche
an ordentliche ruhige Leute zu ver
miethen Mühlweg S4

Freundl möbl Zimmer fof zu bez Nähe
der Bahn n Klinik Dorotheenstr 14 I

vvrn K 1O IIIEine Wohnung von 6 Stuben p wo
möglich mit Gartenbenntznng im Preise
von circa 1VVV Mark wird z 1 April
1886 von einer aus 3 Personen bestehen
den rnhigen Familie zu miethen gesucht

Off bef snd V 4V2S1 iBrüderstrafte

i Wittwengelder ge
il gen pnpillar Sicher

heit ansznleihen Off
A beförd sub V k

Brüderstrasze

Unentgeltlich Anweisung zur
Rettung von
Trunksucht

mit auch ohne Wissen versendet

M s i Berlin Rosenthalerstr 100te gerichtl geprs Atteste

lell Ml 6 vom 1 MMr ad
8eliimmel8tra88S ö

vr M kürtd
Vom 7 9 M

i Liil i kür
W W MO GOK7SSTV it ZTt Zi, NI Zs S V I

Weidenplan CK
Wiederbeginn Donnerstag den I Oktober Aufnahme S bis Kjäh

riger Knaben und Mädchen jeder Zeit I
Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 4S
ksmeli ffowU M
Eine herrschaftliche Etage Salon

7 Stuben Badez nebst Zubehör mit
allem Comf ausgestattet per Okt
oder später zu verm Besichtigung
zwischen Z u 4 Uhr Königstr K

In

Das bisher von Herrn Prof
zsi bewohnte freundlich im Garten ge
legene Haus Kirchthor G ist zum I April
1886 für 500 Thaler jährlich zu ver
miethen ILuilck ZK kttllll

Gr Märkerstr t am Markt kleine
Wohnung 3 sehr helle Piecen nebst Boden
räum 1 Okt oder später 50 Thlr mögl
einz Leute zu vermiethen Näheres

Ernst Haaftengier
Gütchenstr 16 sind sofort die Bel

etage und eine Wohnung für 180 Mark an
ruhige Leute zu vermiethen Besichtigung
von 1 4 Uhr Zu erfragen

Gütchenstraße 12 Part l
Eine Wohnung 2 Stuben nebst Zubehör

im Königsviertel zu vermiethen und sofort
zu beziehen Näheres gr Märkerstr 24

Eine kleine Wohnung Preis 35 Thlr
sofort zu beziehen Näheres

gr Märkerstraße 24

Städtische höhere Töchterschule zuHaUe nD
Das Wintersemester 188S/8 beginnt am Montag den IS Oktober

Vormittags G Uhr mit der Prüfung der neu angemeldeten Schülerinnen der Unter
richt selbst am Dienstag den Ilt Oktober Morgens 8 Uhr

Direktor Nr

Vrossv vbst ULstolllwK
V rW Kr IH lM in MI inä i ÄMrvM

Ordeittliche Monatsversammliing
Donnerstag den 1 Oktober er Abends 8 Uhr in der

Tagesordnung
i sKanlenberg

Die bevorstehende Landtagswahl

Wettrennen am 4 Mwlier
Unterzeichneter bittet alle am gestrigen Rennen betheiligt gewesenen Herren sowie

diejenigen Herren welche sich bei dem Rennen am nächsten Sonntag noch betheiligen
wollen sich am Mittwoch den SV d Mts Abends 8 Uhr im

NvIIvr s NSt Grosze Steinstrasze 24 zu einer Besprechung ein
zufinden

Universitäts Reitlehrer und Stallmeister

Iiimeiviii friWvii
Heute Mittwoch Ab 8 Uhr

im neuen Turnsaale des
Paradiesgartens

Friesen Feier
zu der die Mitglieder und Turnfreunde
hierdurch geladen sind

Der Vorstand

4

Diese Woche
Amerika nnd Kalifornien

Hertha Reise Earolinen n Paula Inseln
Entrse jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte

Geöffnet v 9Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

A HM Ä I

MOlg K r k
Morgen Donnerstag

jSchlachtefest,
wozu ergebenst einladet

I,

11 ZiIvi 17 lkei t vr IZn iI
MüIIsr Iii i I i i iAll

llv im
i Z in I iKr 39Ziu vIÄvn vt
ÜSilN k I i 38 1883VMI lieouenii/

m i
Die gegen Frau Friederike Goepel

hier ausgesprochene Beleidigung nehme als
unwahr zurück Emilie Weise

Eine goldene Damenbrille verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Weidenplan 4 Part

Für den redaktionelle und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetschmann in Halle
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